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„Suchen und 
Finden …“ 



I. Suchen und Finden

Liebe Leserin, lieber Leser, 

ein Touristenpaar fragt in der Altstadt von Leer 
nach dem Weg. Eine freundliche Leeranerin 
begleitet die beiden und die Begegnung endet 
nach einer Kirchenführung in der Lutherkirche 
mit einer Tasse Tee im Lutherhaus. 

„Bittet, so wird euch gegeben; 
suchet, so werdet ihr finden; 
klopft an, so wird euch aufgetan.“ 

Mit diesem zum Sprichwort gewordenen Satz 
schließt Jesus sein Gleichnis vom bittenden 
Freund: Der erste wendet sich nachts auf sei-
ner Reise an seinen Freund auf der Suche nach 
Gastfreundschaft. Der zweite wendet sich in 
seiner Not, nichts anbieten zu können an den 
Dritten. Ob der Dritte, der mit seiner ganzen 
Familie schon schläft, etwas geben wird? An 
diesem offenen Ende steht der Satz Jesu. 

II. Ein Segenskreislauf

Merkwürdig, dass manche Menschen nicht 
nach dem Weg fragen können. Es fällt ihnen 
offenbar schwer zu zeigen, dass sie Hilfe benö-
tigen. Wer bittet, dem oder der fehlt ja etwas. 
Wer sucht, die oder der ist bedürftig. Wer an-
klopft steht, wartend vor einer verschlossenen 
Tür. – Ein ganz häufiger Satz unserer Zeit lau-
tet daher: „Ich will niemandem zur Last fallen.“ 
Oder auch: „Ich will niemandem etwas schul-
dig bleiben.“
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Mir fällt auf, dass Menschen ganz überwiegend 
hilfsbereit sind, so wie ich es bei der freundli-
chen Leeranerin beobachtet habe. Es gibt ein 
gutes Gefühl, einem Nächsten weiterzuhelfen. 
Und niemand erwartet dafür eine Entschädi-
gung oder einen Ausgleich. Im Gegenteil: Ein 
„Danke“ oder ein Lächeln ist völlig ausrei-
chend. Und die Gewissheit, dass ich bestimmt 
auch mal in eine vergleichbare Situation kom-
me und mich dann über Hilfe freue.

Es ist ein richtiger Segenskreislauf aus Suchen 
und Finden, Empfangen und Weitergeben, den 
Jesus vor Augen stellt: Keine Angst, du kommst 
nicht zu kurz in deiner Bedürftigkeit. Und keine 
Sorge, du wirst nicht überfordert mit deinen 
Gaben. So wie ein Kind sein Leben beginnt 
und Vertrauen entwickelt, indem es sich von 
der Mutter beschenken lässt. So wird es Gele-
genheit geben, einst auch für die Mutter da zu 
sein, wenn sie sich nicht als Last begreift. 

III. Gott will dein 
Freund sein

Im Gleichnis Jesu kommen drei Freunde vor. 

Jesus spricht zu seinen Jüngern, um deutlich 
zu machen, dass Gott unser Freund ist. Wir 
können ihn wie einen guten und zuverlässigen 
Freund bitten und mit ihm sprechen. Wenn 
schon ein Freund den anderen nicht im Stich 
lässt, wie viel mehr können wir uns auf Gott 
verlassen. 

Gott verschenkt sich selbst und hält seinen 
Segenskreislauf in Gang. 

Gott schont seine Zeit und Kraft nicht. 
Gott teilt sein Leben und wird nicht weniger. 
Gott stiftet Beziehungen, achtet uns der Liebe 
wert. Gott freut sich über ein offenes Herz, 
das sein Geschenk annimmt.

„Keiner kann allein / Segen sich bewahren. / 
weil du reichlich gibst, / müssen wir nicht sparen. / 

Segen kann gedeihn, / wo wir alles teilen, / 
schlimmen Schaden heilen, / lieben und 
verzeihn.“ (EG 170,2)

Gute Freundinnen und Freunde 
wünsche ich Ihnen,
Ihr Christoph Herbold

Zum Herbst-Heft

Die Zeit von Spätsommer, Erntedank und Ende des Kirchenjahres umspannt dieses Heft. 
Wir haben viel Grund, Dank zu sagen:

Die Singschule an der Lutherkirche geht mit vielfältiger Unterstützung in ihr zweites Jahr. 
Die Jüngsten werden auch beim großen Freundschaftsrequiem mitwirken, das Johannes 
Geßner Ihnen in diesem Heft vorstellt.

Dass der Friedhof an der Heisfelder Straße ein Segensort von Trauer, Abschied und 
Begegnung bleibt, dafür setzt sich Frau Traute Klapproth ein, die in diesem Jahr ihr 30. 
Dienstjubiläum feier t. Zugleich machen wir einen Besuch beim Denkmal für die auf 
See Bestatteten in Emden.

Stadtpastor Knöfler lädt ein zur Herbstakademie mit dem Thema „Freundschaft“ und den 
„Leeraner Kanzelreden“. Schließlich scheint auch der 350. Geburtstag der Lutherkirche Leer 
im Jahr 2025 auf.

Viel Vergnügen, in diesem Heft Freundinnen und Freunde zu entdecken.
Für die Redaktion, Ihr Christoph Herbold
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Neues aus dem Kindergarten Pastorenkamp

Das ganze Jahr über sind unsere Vorschulkinder einmal im Monat beim Gemeinschaftsacker in 
Nortmoor. Dort haben sie verschiedene Aufgaben übernommen. Beispielsweise:  Samen sähen, 
Gemüse ernten. 

Im letzten Monat waren wir außerdem noch in der Umgebung des Ackers spazieren. Dabei 
wurden verschiedene Tiere entdeckt z.B. Kühe, Pferde. Wir unterhielten uns bei den Kühen 
darüber, wie die einzelnen „Familienmitglieder“ heißen. So heißt z.B. das „Baby“ Kalb und die 
„Mama“ Kuh. Diese Unterscheidung ist für die Erweiterung des Wortschatzes enorm wichtig! 
Aber das war noch nicht alles,  wir sprachen darüber, was uns die Kuh für ein Nahrungsmittel 
gibt - natürlich die Milch! Aber aus der Milch kann man Verschiedenes machen z.B. Sahne oder 
Butter. Eine Erzieherin fragte die Kinder in dieser Unterhaltung, ob sie schon mal selbst Butter 
hergestellt haben. Die Kinder waren verwundert – „Nein, wie soll das gehen?“ Die Fragestellung 
kam von den Kindern sofort. 

Um dem Ganzen auf den Grund zu gehen, durften die Kinder am nächsten Tag selbst das Expe-
riment wagen, aus Sahne Butter zu machen. Wir bereiteten alles vor und trafen uns gemeinsam 
in der Cafeteria. Dort kam in die Gläser ein Schluck Sahne und die Kinder fingen an zu schütteln. 
Das war ganz schön anstrengend.  Aber nach einiger Zeit kamen die ersten Ergebnisse zum Vorschein. 
Und alle waren mächtig stolz. Die selbstgemachte Butter musste natürlich sofort probiert werden 
... mmh schmeckt das gut!

So wurde aus einem kleinen Spaziergang doch viel mehr. 
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Das selbstgemachte Puzzle

Habt ihr euch auch schon mal gedacht, dass 
es total klasse wäre, aus Fotos Puzzle zu ma-
chen? Das ist ziemlich einfach, lasst euch aber 
beim Schneiden von euren Eltern helfen, falls 
ihr unsicher seid.

Ihr könnt zusammen mit euren Eltern Fotos 
aussuchen, die sich toll als Puzzle eignen würden. 
Tolle Erinnerungen aus dem Urlaub oder vom 
letzten Kindergeburtstag. 

Klebt die Fotos vor dem Zerteilen auf eine 
feste Pappe – achtet darauf, dass überall eine 
dünne Schicht Klebstoff ist, damit es nicht aus-
einanderfällt. Überlegt euch dann ein lustiges 
Muster oder schneidet einfach wie ihr mögt, 
kleine und große Stücke. Bei vielen kleinen 
Stücken wird das Puzzle natürlich schwieriger.

Die selbstgemachten Puzzles eigenen sich 
auch super als Geschenke für Freunde und 
Großeltern. 

So kann man sich immer wieder mit tollen 
Erinnerungen beschäftigen und diese sogar 
verschenken!

Viel Spaß beim 
Nachbasteln!

Wiebke Germerott

Wir brauchen Euch!
Schickt uns Eure 
selbstgemachten 
Lutherkirchen. Malt, 
tuscht, bastelt und baut, 
was der Bastelschrank 
hergibt und schickt uns 
ein Foto davon an 
wiepkes@lutherkirche.de 

Wir sind gespannt, wie 
viele Einsendungen und 
Bilder uns erreichen – im 
nächsten Gemeindebrief 
seht ihr dann vielleicht 
auch eure eigenen Bilder.
Selbstverständlich dürfen 
auch die Erwachsenen 
mitmachen!

Lutherkirche hat 350. Geburtstag 
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quintett und Schlagzeug komponiert und verwen-
det Worte aus der lateinischen Missa pro defunctis 
(Messe für die Verstorbenen). Man hat das Gefühl, 
dass die Spuren des Gregorianischen Chorals und 
der polyphonen Tradition nicht weit entfernt sind 
(insbesondere in der Eröffnung „Officium“ und 
im Kyrie). Im Verlauf des Werks wird noch andere 
Musik angedeutet: Gelegentlich denkt man an 
Goreckis Dritter Symphonie oder an Arvo Pärt, 
aber auch an andere Filmmusikkomponisten wie 
Vangelis oder Jerry Goldsmith. 

Der zweite Teil des Werks, „Life“, für viel größe-
re Besetzung und ebenfalls mit neun Sätzen, setzt 
mehr auf symphonische Filmmusik. Das ist Musik, 
die ihr Herz auf der Zunge trägt und unmittelbar 
zu Herzen geht. „Ein Requiem ist eine Zeremonie 
sowohl für die Lebenden als auch für die Toten. 
Das Werk sollte ein Dialog zwischen demjenigen 
sein, der diese Welt verlassen hat, und demjeni-
gen, der hier zurückbleibt. Ich wollte, dass es ein-
fach, menschlich und direkt ist und von der Integ-
rität und Reinheit des Requiems inspiriert ist. Ich 
wollte eine Atmosphäre aus Licht und Schatten, 
aber auch aus Mut und Hoffnung.“

Das Oratorium wird dieses Jahr in einer Koope-
ration des Heinrich-Schütz-Chores Ostfriesland 
mit der Singgemeinde Oberhausen, der Kammer-
philharmonie Europa und der Singschule „United 
to Sing“ durchgeführt. Als SolistInnen konnten wir 
Hae Min Geßner (Sopran) und Johannes Euler 
(Countertenor) gewinnen. Tickets für das Kon-
zer t wird es im Vorverkauf ab 15. August bei 
Reservix, sowie an der Abendkasse geben.

Am 13.11.24 um 19.00 Uhr wird im Rahmen der 
Herbstakademie in das Werk eingeführt. Zusätz-
lich wird am 18.11. im Lutherhaus um 17 Uhr eine 
öffentliche Probe stattfinden, bei der Interessierte 
einen Einblick erhalten können, wie das Werk 
komponiert ist und wie die Probenarbeit mit Kin-
derchor und Erwachsenen gestaltet wird. 

Das „Requiem for my friend“ von Zbigniew Preis-
ner gehört zu den Werken, die es zu Unrecht nur 
selten in die Konzertkalender deutscher Kirchen 
schaffen, und das, obwohl es wohl kaum eine per-
sönlichere und berührendere Musik gibt, die uns 
liebevoll an die Verstorbenen erinnert und uns 
gleichzeitig ein Stück Himmel vor Augen führt. 
Die Musik ist unmittelbar verständlich und geht 
sofort zu Herzen. Man kann also zu Recht sagen: 
„Großes Kino!“, denn als Filmmusikkomponist 
kann Preisner so emotional und kunstvoll kompo-
nieren, wie man es nur selten im Konzertbetrieb 
erlebt. So ungewöhnlich wie das Werk selbst ist 
seine Entstehungsgeschichte, die uns der Kompo-
nist in seinem Vorwort zum Requiem persönlich 
wie folgt erläutert:

„Einmal hatten wir die gemeinsame Idee, ein 
Konzert aufzuführen, das eine Lebensgeschichte 
erzählt. Die Premiere sollte auf der Akropolis in 
Athen stattfinden. Es sollte ein Großereignis werden, 
eine Mischung aus Mysterienspiel und Oper. 
Krzysztof Kieslowski sollte der Regisseur sein, er 
war für das Drehbuch verantwortlich und ich hatte 
vor, die Musik zu komponieren. Wir dachten, es 
könnte die erste einer Reihe musikalischer Dar-
bietungen sein, die in den nächsten Jahren an ver-
schiedenen interessanten Orten auf der ganzen 
Welt stattfinden werden. Doch es war das Leben, 
das ein anderes Ende herbeiführte: Krzysztof 
Kieślowski starb im März 1996 vor der Uraufführung. 
Der erste Teil von "Requiem For My Friend" ist als 
Abschied von Krzysztof Kieślowski gedacht. Ihm 
widme ich diese Musik.“

So entstand eine interessante Zweiteiligkeit des 
Requiems: Eine lateinische Totenmesse wird ge-
folgt von „The Life“, also einem ganzen Lebens-
zyklus. Quasi eine Auferstehung nach dem Tod? 

Musikalisch mutet es so an, denn der erste Teil, 
„Requiem“, ist für fünf Stimmen, Orgel, Streich-

Tröstend, Berührend, Transzendent 

– das „Requiem For My Friend“ am 24. November 2024, 17.00 Uhr
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„United to Sing. Singschule an der Lutherkirche“ 
geht in ein neues Schuljahr!
Nach dem enormen Erfolg von „Eule findet den Beat“ am 9. Juni im Theater an der Blinke stehen 
schon die nächsten Projekte in den Startlöchern:

• Mitsingen beim „Requiem for my Friend“ mit Orchester, großem Chor und Solistinnen
• Weihnachtsprogramm mit tollen Songs
• Best of Disney-Songs (König der Löwen, Frozen, Dschungelbuch u.v.m.) 
 für eine Disney-Revue im kommenden Jahr

Also viele super Sachen, und: Du kannst dabei sein! Komm vorbei zum unverbindlichen Schnuppern 
und sieh selbst, wie viel Spaß das Singen mit anderen macht. 

Professionell gecoacht wirst du von Hae Min und Johannes Geßner, die dir alles beibringen, was du 
können musst, um vom Solo bis zum mehrstimmigen Gesang zu glänzen.

(von links: Johannes Geßner, Heike Bereck, Karin Adler 
(Präsidentin des Lions Clubs Leer Evenburg), Ulrike Fendler 
und Tina Rauert.)

Infos bei Johannes Geßner
johannes.gessner@evlka.de 
017684260949

Dank für großzügige Unterstützung der 
Singschule an der Lutherkirche
Vertreterinnen des „Lions-Club Leer-Evenburg“ über-
reichen den symbolischen Scheck an Johannes Geßner 
und handeln gemäß dem Motto des Clubs: „Frauen 
stärken - Kinder schützen - Familien fördern“.

10    GESSNER
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Stadtpastor

HERBSTAKADEMIE 2024 
„FREUNDSCHAFT“ 

Das „Requiem for my friend“ gibt das Thema der 
diesjährigen Herbstakademie vor. Wir befassen 
uns mit der Frage, was ein Freund, eine Freun-
din für mich, für andere, ist und was mir, was 
anderen „Freundschaft“ bedeutet. Jede/r kann 
mitreden, denn jede/r hat im Leben „Freund-
schafts-Erfahrungen“ gemacht. Wir Menschen als 
soziale Wesen sind nicht nur auf Familie, sondern 
auch auf „Freundschaft“ angewiesen. Spielen 
nicht bei Menschen aller Generationen Freunde 
und Freundinnen eine große Rolle? Was macht 
Freundschaft eigentlich aus? 

Erneut meint „Herbstakademie“ Begegnung, 
Gespräch, Austausch, Beteiligung und Krea-
tivität anstelle akademischer Vorträge. Alle 
sind eingeladen, persönliche Erfahrungen und 
eigene Lebens-Expertise einzubringen. Alle 
sind eingeladen, mit anderen bereichernd ins 
Gespräch zu kommen … und vielleicht sogar 
neue Freunde, neue Freundinnen zu finden!?

Im Folgenden das Programm (Stand Juli 2024):

SO  10.11.24  10.00 Uhr - Gottesdienst zur „Herbstakademie 2024“ mit „Leeraner 
 Kanzelrede“ von Günter Podlich (u.a. über „Lübecker Märtyrer“)

MO 11.11.24   19.00 Uhr - „Unter Freundinnen und Freunden (!?)“ – Erste Schritte 
 aufeinander zu: Austauschabend über sommerliche Erfahrungen, Eindrücke, 
 Farben, Töne, die die „dunklen Tage“ bunt und heller machen (vgl. meine
 Besinnung im vorhergehenden Gemeindebrief Ausgabe 89)

MI   13.11.24 19.00 Uhr - „Requiem for my friend“ – KMD Johannes Geßner stellt das
 aktuelle Requiem, das am 24. November aufgeführt wird, als Ganzes sowie
  auch interessante, bemerkenswerte Details vor

DO 14.11.24 19.00 Uhr - „Philosophieren und Theologisieren über Freundschaft“ 
 – Gesprächsabend miteinander mit Impulsen von Prof. Dr. J. Studt und  
 Stadtpastor Knöfler 

FR   15.11.24 19.00 Uhr - „Freundinnen und Freunde der Lutherkirche“ 
 – was ist ein Freundeskreis? Was kann er leisten? Kann man „Freund“/ 
 „Freundin“ eines Gebäudes sein? Brauchen Kirchen, Vereine etc. Freunde? 
 Mit Karl und Imke Fleßner u.a. und Stadtpastor Ralph Knöfler

MO 18.11.24 17.00 Uhr – Große, öffentliche „Erklärprobe“ für das „Requiem for my
 friend“ mit dem Heinrich-Schütz-Chor unter der Leitung von KMD 
 Johannes Geßner

DI   19.11.24 19.00 Uhr - „(M)Ein Bild von Freundschaft - Freundschaftsbilder“ – kreatives 
 Arbeiten zum Thema „Freundschaft“ – mit Künstlerin/Kunstpädagogin
 Hildegard Sjoukje Uken und Stadtpastor Ralph Knöfler – Material wird gestellt 
 – Phantasie und Interesse bitte mitbringen! Hildegard Sjoukje Uken: 
 Es wäre schön, wenn Ihr ein paar Fotos von Menschen mitbringen könntet, 
 die Euch wichtig sind!

MI   20.11.24 Verbunden mit „Krinstuut un‘ Tee“ (Beginn: 15.00 Uhr)- ab ca. 16.00 Uhr: 
 „Freundschaft – Austausch der Generationen“ – ein Nachmittag/Abend
  mit Senior*innen,  Jugendlichen, Schüler*innen, Konfis und anderen Menschen
  jeden Alters

Die Veranstaltungen finden i.d.R. ab 19.00 Uhr im Lutherhaus, Patersgang 4 statt. Den aktuellen 
Verlauf der „Herbstakademie 2024“ sowie möglicher Ergänzungen und weitere Termine entnehmen 
Sie bitte den Plakaten, Flyern, Aushängen und den örtlichen Medien.
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Wenn man de Pökelfisk eten will, mutt man 
hum düchtig wasken un van de Unmengen 
Solt befrejen.

Wat maakt Solt in’t Köken?

He helpt dat dat beter smeckt. 

Wenn man dat, wat gar nich smeckt solted, 
denn wordt dat ok nich beter.

„Jii bünd dat Solt van’t Eer“, dat bedüddt: 
Dat gifft all wat leckeres. 

Disse Planet Eer smeckt na mi, seggt Gott.  

Jede Zelle, jede Lüchtstrahl, jede Farv, jede Wind-
hauch, all dragt mien schöpferisch Handschrift.

Aver ik bruuk jo Minsken as Gewürz, damit de 
Minsken dat ok wirklich geneten können un to 
achten weten.

Dat see dat seen, un mit de Tung schnalzen un 
mien Werk loben,

Wat is uns Ziel?, de Vision för uns? Gesundheit? 
Konsum? Een good leven? Gott spölen? Ewig 
Fitness? Bloot Ruh? Ruhstand?

Nee!

De Vision van Jesus för uns bit in’t Oller :
Drag dien Wiesheid in de Welt. Ok wenn du 
blot een lüttje Prise Solt büst, denn kann dor 
doch de ganze heerlike Wiesheid instekken, 
de siet Anbeginn van de Welt blied for Godd 
spölt, wiel se overlöpt for so völl Leev för hum.

De Minsken worden immer unglöviger? 

Quatsch.

Ik denk mennigmaal, villicht is dat gar nich de 
Unglöv of de so weltlich worden Gesellskupp, 
weswegen sük so vööl Minsken van de Kark 
ofwennen. 

Sünnern de Ernsthaftigkeit.

Dor hör ik Jesus mit sien Salt-Glieknis seggen: 
Weest doch een bietje würziger!

Laat jo wat infallen. Probeert nee Rezepten ut. 

Kookt mit mehr Leev und Spaaß.

Mien Böskupp holt sük bloot frisk, wenn se immer 
weer frisk un neei torechtmaakt word.

Aver overdrieft dat nich! B‘it Solt kummt dat 
up de Dosis an. 

Een Prise Solt lett mennig Eten beter smecken 
un wat geneetbarer.

 Sünner Solt kunn uns Körper keen Flüssigkeit 
behollen un we würrn utdrögen un tosamen-
breken.

To vööl Solt aver ätzt un brengt een um. 

Disse Egenskupp lett sük bruken um Eten langer 
haltbar to maken. 

To Jesus Tieden was dat gang un geve, Fisk in 
Solt intoleggen.



wertgeschätzte Leserinnen und Leser,

manchmal ist eine gewisse Flexibilität und 
Bereitschaft zu Veränderungen erforderlich. 
Das Projekt „WIR mitnanner“ wird in klei-
nerem Umfang, als ursprünglich vorgesehen, 
durchgeführt werden. Eine Reihe organisatori-
scher Fragen ließen sich nicht zufriedenstellend 
lösen. Was bleibt: Viele wichtige Erfahrungen 
und ein übergemeindliches, überkonfessionelles, 
hochmotiviertes Team Ehrenamtlicher. Wir kon-
zentrieren uns auf einige gute, praktikable Ideen 
und starten voraussichtlich im Frühherbst. Bitte 
achten Sie dazu auf Plakate, Flyer, Aushänge 
in der Stadt, in den Kirchengemeinden wie in 
den Medien.

„WIR mitnanner“ steht auch über den erfolg-
reich gestarteten und gut besuchten „Leeraner 
Kanzelreden“, die in der zweiten Jahreshälfte 
mit weiteren hochinteressanten Gästen mit 
der Möglichkeit des anschließenden, direkten, 
persönlichen, intensiven Austausches fortge-
setzt werden.

In Kooperation mit der Werbegemeinschaft 
Leer e.V. und den Freunden der historischen 
Altstadt Leer e.V. wird es voraussichtlich im 
späteren Herbst einen besonderen „Wort-
Spaziergang“ mit einigen Überraschungen 
durch die Leeraner Innenstadt vom Mühlen-
platz bis zum Rathaus geben. Weiter 
wirke ich an Veranstaltungen mit der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 
Leer mit: Beim Friedensgebet an jedem 
1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr in 
der Mennonitenkirche wie beim Gedenkgot-
tesdienst zur Pogromnacht am 09.11.24 in 
der Baptistenkirche. Anfang September bin 
ich mit einem Team wieder beim „Fest der 
Kulturen“ auf dem Denkmalplatz aktiv. 

Dort trifft sich auch regelmäßig an jedem Mon-
tag um 17.00  die Friedensmahnwache, zu der 
immer auch ein Friedensgebet der ACK gehört.

Die Zusammenarbeit mit den Schulen wird 
weitergeführt. Erst nach der „Sommerkirche 
2024 – Gemeinsam unterwegs“ wird sich zei-
gen, ob es vielleicht weitere Kooperationen 
zwischen den Gemeinden in der Altstadt 
(Lutherkirche), der Oststadt (Christuskirche) 
und Heisfelde (Pauluskirche) durchgeführt 
werden. Am Reformationstag sind wir auf 
jeden Fall wieder vereint, wenn die Regio-
nal-bischöfin Sabine Schiermeyer unseren 
Regionalen Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Lutherkirche mit ihrer Predigt bereichert.

Ganz besonders freue ich mich über die Initi-
ative aus dem Kirchenvorstand der Lutherkir-
che und aus der Stadt, die Zusammenarbeit 
mit Menschen mit unterschiedlichsten Beein-
trächtigungen auf einen neuen Weg zu brin-
gen. Am 25. September um 14.00 Uhr lädt ein 
Kreis engagierter Menschen mit mir herzlich 
zum Start einer neuen Gottesdienstform ein: 
„TIED MIT DI“ – für alle Menschen mit Be-
einträchtigungen oder Behinderungen – eben 
a l l e! Daneben werden Gespräche mit den 
verschiedenen Einrichtungen über „Inklusion“ 
in Leer geführt.

Und dann ist im November natürlich auch 
noch meine sog. „Herbstakademie 2024: 
Freundschaft“ (s. Seite 12f.):
Es gibt also wieder eine ganze Reihe von Be-
gegnungsmöglichkeiten. Darauf freue ich mich! 
Es grüßt herzlich, gespannt und erwartungsfroh

Ralph Knöfler, 
Ihr Leeraner Stadtpastor

Kirchenvorstandsklausur im 
Seemannsheim in Emden 
vom 14.-16. Juni 2024

Fast jeder von uns hat sicherlich schon einmal auf 
die eine oder andere Weise Neuland betreten. 

Auch die neu gewählten Mitglieder des Kirchen-
vorstands der Lutherkirche kannten sich unterei-
nander nicht alle näher. Diesem Umstand sollte 
abgeholfen werden und so traf sich der neue KV 
mehr oder weniger pünktlich am späten Nach-
mittag des 14. Juni im Seemannsheim in Emden. 
Dabei waren auch die Pastoren Christoph Herbold 
und Ralph Knöfler sowie Kirchenmusikdirektor 
Johannes Geßner (Danke für das Singen!) Die 
Moderation der Veranstaltung lag in der Verant-
wortung der Pastorin Ingrid Großmann und des 
Pädagogen Tobias Haack.

Das Seemannsheim ist ein interessantes teil-
weise neueres und teilweise altes, recht ver-
schachteltes Gebäude, in dem zahlreiche 
Dekorationsstücke auf den internationalen 
Hintergrund hinweisen. Es hat eine über 
100jährige Geschichte und gehört der ostfrie-
sischen evangelischen Seemannsmission. 

Ein herzliches MOIN,
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August
di 27.8. 18:00 Mach mit! Ideenwerkstatt Gottesdienst, Pastor Herbold
mi 28.8. 15:00 Besuchsdienstkreis - Geburtstage
mi 28.8. 20:00 (M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe
do 29.8. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
sa 31.8. 17:00 Legato Musica Benefizkonzert (Einlass ab 15:30 Uhr)

September
so 1.9. 10:00 Begrüßungsgottesdienst KU8, Pastor Herbold
mo 2.9. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 2.9. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 2.9. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
di 3.9. 18:00 Mach mit! Ideenwerkstatt Gottesdienst, Pastor Herbold
do 5.9. 19:00 Friedensgebet der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Leer (ACKL),  
   Mennonitenkirche
do 5.9. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr 6.9. 19:30 #Jugendtreff im Lutherhaus
sa 7.9. 10:00 Praxistag Gottesdienst - für alle am Gottesdienst Mitwirkenden
so 8.9. 10:00 Gottesdienst zum Blumensonntag mit Kindergottesdienst, Pastor Herbold  
   und KiGo-Team
so 8.9. 11:00 Tag des offenen Denkmals Lutherkirche
mo 9.9. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 9.9. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 9.9. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
di 10.9. 10:00 Ausflug Besuchsdienstkreis
di 10.9. 18:00 Mach mit! Ideenwerkstatt Gottesdienst, Pastor Herbold
mi 11.9. 19:30 Kirchenvorstand
do 12.9. 08:30 Urlaub ohne Koffer: Tagesfahrt mit Schifffahrt, Frühstück und schöner Gemeinschaft. 
   Abholung per Bus am Ostfriesenhof, Große Bleiche, Pastorenkamp, Sophien-Cafe
do 12.9. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
so 15.9. 10:00 Jubiläumskonfirmation mit Gospelchor „Blue Note“, Pastor Herbold, 
   Orgel Johannes Geßner. Treffen der Einziehenden 9.30 Uhr Luthersaal
mo 16.9. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 16.9. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 16.9. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
mi 18.9. 15:00 Krintstuut und Tee, Helga Wiepkes und Team
do 19.9. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal 
fr 20.9. 15:00 Andacht Nachbarschaftstreff Bauverein, Pastorenkamp 8
sa 21.9. 19:00 Konzert Gospelchor „Starfish Singers Norderney“, 
   auch dabei ist der „Van Hearten. Der Popchor aus Leer“
so 24.9. 17:00 Spiele- und Lesenachmittag - Filmabend
so 24.9. 18:00 Leeraner Kanzelrede, Nico Bloem, s. S. 23

Mit seiner Errichtung sollte ein Anlaufpunkt für 
die Seeleute unterschiedlichster Herkunft ge-
schaffen werden, die auf ihren Schiffen im Em-
dener Hafen für kurze Zeit vor Anker gingen. 
Nach einer kurzen ersten Kennenlernphase 
folgte am Abend ein gutes Essen in einem 
Emdener Restaurant und anschließend ging 
es mit einem gemütlichen Teil weiter. In einem 
der Gemeinschaftsräume gab es dazu auch 
Gelegenheit, das Fußballspiel Deutschland ge-
gen Schottland mit einem kühlen Getränk in 
der Hand zu verfolgen.

Am Samstag nach dem Frühstück wurde mit 
verschiedenen Aktionen Zusammenarbeit er-
probt und eingeübt. Dazwischen gab es in den 
Pausen immer wieder Gespräche in kleineren 
Gruppen – man kam sich näher. Mittags wurde 
dann Familienpizza bestellt – auch eine Übung 
zur Einigung auf einen gemeinsamen Nenner.
Einige Frauen machten sich in der Mittags-
pause auf, um gemeinsam die Gedenkstätte 
Middelmanntje im Außenhafen zu besuchen. 
Ergebnis davon war dann: nass bis auf die 
Haut – denn ein ordentlicher Regenschauer 
hatte sie am Ziel überrascht. Als gestandene 
Norddeutsche trägt man dann das „Sommer-
wetter“ mit Humor.

Nach Tee und Kuchen ging es weiter mit dem 
Programm und einer Abschlussrunde, bei der 
eine positive Bilanz gezogen wurde.

Am Abend gab es dann noch einen gemütli-
chen Ausklang mit Leckereien vom Grill und 
mitgebrachten schönen Salaten. An dieser 
Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an 
alle Organisatoren, die mit ihren Vorbereitun-
gen dieses Wochenende verschönt und mög-
lich gemacht haben. Am Sonntagmorgen traf 
man sich dann wieder im Gottesdienst in der 
Lutherkirche und hörte dort die Kanzelrede 
von Ulf Thiele.

Einführung des Kirchenvorstandes
Am 9. Juni 2024 wurde bereits der bisherige 
Kirchvorstand in einem Gottesdienst in der 
Lutherkirche verabschiedet und der neue in 
sein Amt eingeführt:

Von links nach rechts:
Stadtpastor Knöfler, Beate Bruns, Anja Ihnen-Swoboda, 
Renko Saathoff, Sabrina Heijenga, Helga Wiepkes, Emily Sandbrink, 
Sibylle Krainski, Marina Müller, Andreas Behrends, Laura-Sophie Hartjen, 
Christian A. Heisler, Uwe Gerdes, Wilhelm Pettau, Pastor Herbold.

Beate Bruns
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so 24.9. 19:00 Austausch über Leeraner Kanzelrede im Lutherhaus, Nico Bloem, s. S. 23
mo 23.9. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 23.9. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 23.9. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
mi 25.9. 14:00 „Tied mit di“ - Gottesdienst für alle Menschen, 
   auch mit Beeinträchtigungen, s. S. 16
mi 25.9. 20:00 (M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe
do 26.9. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
sa 28.9. 10:00 Seniorenfrühstück im Luthersaal, Anmeldung erbeten beim Beirat
so 29.9. 10:00 Gottesdienst, Lektorin Anja Ihnen-Swoboda
mo 30.9. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 30.9. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 30.9. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal

Oktober
do 3.10. 18:00 Festkonzert Hochschulchor der Hochschule für Kirchenmusik Herford
do 3.10. 19:00 Entfällt! Friedensgebet der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Leer  
   (ACKL), Mennonitenkirche
fr 4.10. 19:30 #Jugendtreff
So 6.10. 10:00 Abendmahlsgottesdienst zum Erntedankfest, P.i.R. Axel Rothermundt, Leer
mo 7.10. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 7.10. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mi 9.10. 12:00 Flohmarkt zum Gallimarkt im Lutherhaus, Team Flohmarkt, s. S. 36
do 10.10. 12:00 Flohmarkt zum Gallimarkt im Lutherhaus, Team Flohmarkt, s. S. 36
fr 11.10. 12:00 Flohmarkt zum Gallimarkt im Lutherhaus, Team Flohmarkt, s. S. 36
sa 12.10. 12:00 Flohmarkt zum Gallimarkt im Lutherhaus, Team Flohmarkt, s. S. 36
so 13.10. 10:00 Gottesdienst im Festzelt des Gallimarktes, 
   Schaustellerseelsorger Thorsten Heinrich, s. S. 36
so 13.10. 12:00 Flohmarkt zum Gallimarkt im Lutherhaus, Team Flohmarkt, s. S. 36
mo 14.10. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 14.10. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mi 16.10. 15:00 Krintstuut und Tee, Pastor Herbold
mi 16.10. 16:30 Abschlusstreffen der Kirchenöffnenden
fr 18.10. 15:00 Andacht Nachbarschaftstreff Bauverein, Pastorenkamp 8
so 20.10. 10:00 Leeraner Kanzelrede, Julian Pahlke, s. S. 23
so 20.10. 11:00 Austausch zur Leeraner Kanzelrede, Julian Pahlke, s. S. 23
mo 21.10. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 21.10. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 21.10. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
di 20.10. 18:00 Mach mit! Ideenwerkstatt Gottesdienst, Pastor Herbold
mi 23.10. 19:30 Kirchenvorstand
mi 23.10. 20:00 (M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe
do 24.10. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal

sa 26.10. 18:30 Großes Bläserkonzert in der Lutherkirche, 
   Sprengel-Ensemble Ostfriesland-Ems, Leitung Hayo Bunger
so 27.10. 10:00 KU8 Gottesdienst, Pastor Herbold und Team
so 27.10. 10:00 Kindergottesdienst, KiGo Team
so 27.10. 14:30 Spiele- und Lesetreff im Luthersaal
mo 28.10. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 28.10. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 28.10. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
di 29.10. 18:00 Mach mit! Ideenwerkstatt Gottesdienst, Pastor Herbold
do 31.10. 10:00 Regionaler Abendmahlsgottesdienst zum Reformationstag, 
   Predigt: Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer

November
fr 1.11. 19:30 #Jugendtreff
so 3.11. 10:00 Abendmahlsgottesdienst, Pastor Herbold, KMD Johannes Geßner
mo 4.11. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 4.11. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 4.11. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
do 7.11. 19:00 Friedensgebet der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Leer 
   (ACKL), Mennonitenkirche
do 7.11. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
sa 9.11.  Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Leer, 
   Einzelheiten werden zu gegebener Zeit bekannt
so 10.11. 10:00 Kindergottesdienst, KiGo Team
so 10.11. 10:00 Gottesdienst zur „Herbstakademie 2024“ mit „Leeraner Kanzelrede“ 
   von Günter Podlich
So 10.11. 11:00 Austausch zur „Leeraner Kanzelrede“ von Günter Podlich
mo 11.11. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 11.11. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 11.11. 19:00 Herbstakademie „Unter Freundinnen und Freunden (!?)“ - Erste Schritte  
   aufeinander zu: Austauschabend über sommerliche Erfahrungen
mo 11.11. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
mi 13.11. 19:00 Herbstakademie, „Requiem for my friend“ - KMD 
   Johannes Geßner stellt das aktuelle Requiem vor
do 14.11. 19:00 Herbstakademie, „Philosophieren und Theologisieren über Freundschaft“ 
   - Gesprächsabend miteinander mit Impulsen von Prof. Dr. J. Stadt und 
   Stadtpastor Knöfler
do 14.11. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr 15.11. 15:00 Andacht Nachbarschaftstreff Bauverein, Pastorenkamp 8
fr 15.11. 19:00 Herbstakademie, „Freundinnen und Freunde der Lutherkirche“ 
   - was ist ein Freundeskreis?
so 17.11. 10:00 Leeraner Kanzelrede, Anja Troff-Schaffarzyk, s. S. 23
So 17.11. 14:30 Spiele- und Lesenachmittag
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mo 18.11. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 18.11. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 18.11. 17:00 Herbstakademie, Große, öffentliche „Erklärprobe“ für das 
   „Requiem for my friend“
mo 18.11. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
di 19.11. 19:00 Herbstakademie, „(M)Ein Bild von Freundschaft - Freundschaftsbilder“ 
   - kreatives Arbeiten zum Thema „Freundschaft“ - mit Künstlerin/Kunstpädagogin 
   Hildegard Sjoukje Uken und Stadtpastor Ralph Knöfler
di 19.11. 17:00 (!) Mach mit! Ideenwerkstatt Gottesdienst, Pastor Herbold
mi 20.11. 15:00 „Krinstuut un‘ Tee“ (Beginn: 15.00 Uhr)- ab ca. 16.00 Uhr: 
   „Freundschaft - Austausch der Generationen“
do 21.11. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr 22.11. 15:00 Ökumenische Trauerandacht mit Beisetzung der Urne der Sternenkinder in 
   der Friedhofskapelle, Pn. Pahlke
so 24.11. 10:00 Kindergottesdienst, KiGo Team
so 24.11. 10:00 KU8-Gottesdienst zum Letzten Sonntag im Kirchenjahr mit Verlesen der  
   Verstorbenen, Pastor Herbold
so 24.11. 15:00 Musikalische Andacht mit der ökumenischen Bläsergemeinschaft auf dem Friedhof
so 24.11. 17:00 Requiem for my friend, s. S. 8-9
mo 25.11. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 25.11. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 25.11. 19:00 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
mi 27.11. 20:00 (M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe
do 28.11. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr 29.11. 15:30 Erste Krippenspielprobe

Dezember
so 1.12. 11:00 Familiengottesdienst zum Ersten Advent Pastor Herbold und Team
so 1.12. 11:00 Kindergottesdienst im Familiengottesdienst
so 1.12. 17:00 Lebendiger Adventskalender, täglich 17.00 Uhr
so 1.12. 19:00 Lichtergottesdienst zum Ersten Advent, KMD Geßner, Pastor Herbold (neue Uhrzeit!)
mo 2.12. 10:30 Singkreis im Lutherhaus
mo 2.12. 17:00 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo 2.12. 19:30 Van Hearten. Der Popchor aus Leer, KMD Johannes Geßner, Luthersaal
di 3.12. 15:00 Seniorenadventsfeier, Anmeldung erbeten unter Tel. 0491-99 21 627
mi 4.12. 19:30 Kirchenvorstand
do 5.12. 19:00 Friedensgebet der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Leer (ACKL),  
   Mennonitenkirche
do 5.12. 20:00 Gospelchor. Blue Notes. Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr 6.12. 19:30 #Jugendtreff
so 8.12. 10:00 Abendmahlsgottesdienst, Pastor Herbold, KMD Johannes Geßner
so 8.12. 14:30 Spiele- und Lesetreff im Luthersaal (Weihnachtsfeier)
fr 19.12. 19:00 Blue Christmas - für alle, denen nicht nach „O du fröhliche“ zumute ist
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In „Leeraner Kanzelreden“  präsentieren engagierte Gäste ihre 
Vorstellungen: Was könnte der Menschen Bestes in dieser Zeit und für die nahe Zukunft sein?!

Leeraner Leeraner 
Kanzelreden Kanzelreden 
20242024

Ein besonderes 
Jahres-Projekt

„Leeraner Kanzelreden
Kirche als Ort eines offenen Dialogs: 
„Gemeinsam der Menschen Bestes finden …!“

Die „Leeraner Kanzelreden“- eine Kommunikations- 
und Verständigungs-Brücke zwischen Menschen in Kirche(n) 
und Kommune(n): Orientierung – Ziele – Werte – und mehr…

2/2024

Sonntag, 20.10.2024, 18.00 Uhr
Austausch und Ausklang bei 

„Luther-Tee-und-Wein“
Julian Pahlke, MdB 

„Bündnis 90/Grüne“

Sonntag, 10.11.2024 um 10.00 Uhr
Austausch und Ausklang bei 

„Luther-Tee-und-Wein“
Günter Podlich, 

Vorsitzender FDP Leer
und Vorsitzender des 

Heimatvereins Leer e.V., 
Stadtkenner und Gästeführer

Sonntag, 17.11.2024 um 17.00 Uhr (!)
Austausch und Ausklang bei 

„Luther-Tee-und-Wein“
und mehr zum Abschluss der 
„Leeraner Kanzelreden 2024“

Anja Troff-Schaffarzyk, MdB SPD

Sonntag. 22.09.2024, 18.00 Uhr
Austausch und Ausklang bei 

„Luther-Tee-und-Wein“
Nico Bloem, 

MdL SPD
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Hallo Traute, wir kennen uns ja noch 
aus der gemeinsamen Schulzeit und 
haben uns aus den Augen verloren 
und hier in der Luthergemeinde 
wiedergefunden. Du arbeitest nun 
schon seit 30 Jahren in der kirchli-
chen Verwaltung, wie kam es dazu?

Hallo Mariot, ja, es ist schön, dass wir uns hier 
nach so vielen Jahren so unverhofft wiederge-
funden haben.

Ich bin gelernte Industriekauffrau. Meine Aus-
bildung habe ich bei der Firma Doornkaat in 
Norden gemacht. Nach meiner Ausbildung 
habe ich 13 Jahre als Industriekauffrau gear-
beitet. 

Meine Bindung zur kirchlichen Arbeit begann 
schon in meiner Jugendzeit. Damals war ich in 
meiner Heimatkirchengemeinde Großheide 
sehr aktiv. Ich habe als Teamerin in der Kon-
firmandenarbeit und im Kindergottesdienst 
mitgearbeitet. Auch war ich viele Jahre im Ge-
meindebeirat tätig. 

So musste es dann auch wohl so kommen, 
dass ich von der Industrie zur Kirchenver-
waltung gewechselt bin. 1991 wurde für den 
Kirchenkreis Norden und für den dortigen 
Superintendenten eine Kirchenkreissekretärin 
gesucht. Die bin ich dann geworden und so 
bin ich zur Kirchenverwaltung gekommen.

Wann bist du in dem Kirchenbüro der 
Lutherkirche angefangen und seit wann 
machst du die Friedhofsverwaltung?

Seit 2003 lebe ich mit meinem Mann und 
meinem Sohn in Leer-Loga. Nach der Geburt 
meines Sohnes habe ich eine längere Erzie-
hungspause eingelegt. 

Im Jahr 2010 kam ich zur Lutherkirchengemeinde. 
Der erste Kontakt kam damals über Herrn Super-
intendent Klemenz, der mich bat, seine Sekretärin 
in Urlaubszeiten zu vertreten. Schon bald kam 
auch die Vertretung für Herrn Woltermann, den 
langjährigen Friedhofsverwalter, hinzu. Nach dessen 
Ausscheiden im Jahr 2012 habe ich die Friedhofs-
verwaltung übernommen.

Das war zunächst ein völlig neues Gebiet für 
mich. Die Arbeit in der Friedhofsverwaltung 
ist sehr vielfältig. In all den Jahren habe ich 
mich aber hier ganz gut eingearbeitet, denke 
ich. Ich arbeite sehr gerne in der Friedhofs-
verwaltung.

Was gefällt dir besonders 
an deiner Tätigkeit?

Besonders liegen mir hier die Begegnungen 
mit den Menschen, die in die Friedhofsver-
waltung kommen, am Herzen. Es ist mir auch 
sehr wichtig, den Angehörigen, die einen 
lieben Menschen verloren haben, bei der 
Grabvergabe mit ausreichend Zeit und Rat 
zur Seite zu stehen. Ich bin sehr oft selbst 
auf dem Friedhof und auch dort mag ich es, 
wenn ich mit den Besuchern des Friedhofs ins 
Gespräch komme. Viele Nutzungsberechtigte 
habe ich so schon persönlich kennengelernt. 
Aber auch der gute Kontakt zu den Fried-
hofsmitarbeiterInnen ist mir wichtig, ebenso 
wie der gute Draht zu den BestatterInnen 
und den Steinmetzen. Da gibt es mit allen ein 
sehr gutes Miteinander.

Was könnte man 
noch verbessern?

Es werden z. B. häufig Blumenschalen mit aus-
geblühten Blumenzwiebeln in den Abfall ge-
worfen. Ich würde mir wünschen, dass solche 
Blumenschalen einfach neben den Container 
gestellt werden. Es wäre doch schön, wenn 
diese Blumenzwiebeln einfach ihren Platz 
unter unseren Bäumen finden könnten. Wir 
würden sie einfach in die Erde pflanzen und 
im nächsten Jahr erblühen sie wieder. Ja, die 
Idee fände ich schön!

Wie hat sich der Friedhof in den 
letzten Jahren gewandelt?

Die Art der Bestattungen hat sich komplett ge-
wandelt, früher gab es mehr Erdbestattungen, 
mittlerweile kommt immer mehr der Wunsch 
nach Urnenbestattungen in Gemeinschaftsgrab-
stätten auf. Insbesondere nimmt der Wunsch 
nach einer Waldbestattung zu. Um diesem 
Wunsch auch auf unserem Friedhof entsprechen 
zu können, bieten wir inzwischen eine schöne 
Alternative hierzu an. An drei Bäumen ist jetzt 
schon die Baumbestattung einer Urne möglich. 

Die Lutherkirchengemeinde plant in einem 
weiteren Bereich des Friedhofs die Anlage ei-
ner größeren waldähnlichen Fläche. Ich wün-
sche mir, dass hier im kommenden Herbst 
schon viele neue Bäume gepflanzt werden, so 
dass auch hier schon bald "Wald"- Bestattungen 
stattfinden können. Es werden Bestattungen 
in Grabstellen unter Bäumen sein, die gut er-
reichbar sind, auch wenn man vielleicht nicht 
mehr so gut zu Fuß ist.

Was liegt dir besonders am Herzen?

Es gibt seit ca. zwei Jahren den "Freundeskreis 
Friedhof". Ich würde mich freuen, wenn hier 
noch mehr Menschen Lust hätten, dem Freun-
deskreis beizutreten. Es wäre schön, wenn wir 
hier noch viel mehr ins Gespräch über die Zu-
kunftsgestaltung des Friedhofs kommen könn-
ten. Die ersten Schritte sind hier schon getan 
worden. Es wurden Nistkästen aufgehängt, die 
ersten neuen Bänke wurden angeschafft und 
Schautafeln aufgestellt. 

Da gibt es sicher noch viel mehr Möglichkeiten 
und Ideen, um den Friedhof zu bereichern. 
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Was wünscht du dir für die Zukunft?

Manchmal ist es mir leider nicht möglich, so-
fort auf Anfragen per Mail oder Anrufbeant-
worter zu antworten. So kommen zum Bei-
spiel in den Wochen und Monaten, in denen 
alle Friedhofsunterhaltungsgebührenbescheide 
verschickt werden, besonders viele Besucher-
Innen und Anrufe in meinem Büro an, so dass 
ich nicht alle Anliegen sofort bearbeiten kann. 
Dann muss ich manchmal auch erstmal den 
Ärger der Anrufer oder Besucher auffangen, 
aber ich denke, auch damit kann ich inzwi-
schen gut umgehen, wünsche mir da aber 
auch etwas mehr  Verständnis.

Noch ein Aufruf an die Leser?

Wenn Sie jetzt denken, dass Sie doch schon 
immer einmal dieses oder jenes zum Friedhof 
und zu den Grabarten fragen wollten, dann 
melden Sie sich gerne einmal bei mir. Oder 
sprechen Sie mich auf dem Friedhof einfach 
einmal an. Ich gebe Ihnen gerne Auskünfte.

Liebe Traute, ich bedanke mich für 
das Gespräch und wünsche Dir für 
die Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen!

Die Fragen stellte Mariott Lamping
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Der Kirchenvorstand der Lutherkirchengemeinde Leer gratuliert Frau 
Traute Klapproth zum 30-jährigen Dienstjubiläum. Er dankt ihr für ihre 
große Treue und ihren außerordentlichen Einsatz zugunsten des Friedhofs 
an der Heisfelder Straße von 1856. Sie hat sich damit weit über die Grenzen 
der Kirchengemeinde Anerkennung erworben.
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Neue Wärmepumpe für das Gemeindehaus

Liebe Gemeinde,
nun ist es so weit. Vom 17.06. bis zum 19.06.2024 wurde die neue Luft-Wärmepumpe installiert 
und ist am 19.06.2024 in Betrieb genommen worden!

Zuerst wurde die alte und defekte Heizung aus dem Jahr 2006 ausgebaut.

Seit dem 19.06.2024 nutzen wir 
deshalb keine fossilen Brennstoffe 
mehr!

Der Gaszähler ist nun ausgebaut.

Durch Zuschüsse vom Staat, dem Kirchenkreis 
und der Landeskirche sind die Aufwendungen 
für unserer Gemeinde auf ca. 5000.- € redu-
ziert worden!

Ein großer Schritt für die Aufgabe, bis Ende 
2024 ein Konzept und Maßnahmen zu haben, 
wie wir in der Gemeinde die CO2 Verbräuche 
reduzieren können.

Als nächstes wird die Superintendentur im 
Patersgang 2 eine Luft-Wärmepumpe erhalten. 

Diese ist bereits bestellt und soll im 
September 2024 installiert werden.

Photovoltaik-Anlagen für die Immobilien 
Patersgang 2 und 3 sind in Planung.

Im Pfarrhaus 1 (im Patersgang 3) ist bereits im 
Jahr 2008 eine Erd-Wärmepumpe eingebaut 
worden. 

Wenn alles klappt, werden wir in naher Zu-
kunft diese drei Immobilien CO2 neutral be-
treiben können!!!

Viele Grüße
Jan Theermann

Die neue Wärmepumpe 
wird angeliefert

Der Platz für die 
Wärmepumpe außen.

Alte Heizung
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Seebestattungen und der Erinnerungsort 
im Emdener Außenhafen

Middelmanntje

Seit 2006 ist es gesetzlich erlaubt, die Asche 
von Verstorbenen auch innerhalb der Küs-
tenlinie in einer Urne dem Meer zu über-
geben. Im Dollartgebiet fand im November 
2006 erstmals die Seebestattung einer 
Urne statt. Dabei wird durch einen Aus-
zug aus der Seekarte und dem Schiffsta-
gebuch für die Angehörigen dokumentiert, 
wo genau die Urne dem Meer übergeben 
worden ist. Dieser Ort ist am Dollart von 
der Küste nicht so weit entfernt. So haben 
trauernde Angehörige die Möglichkeit vom 
Deich aus auf das Wasser zu schauen, um 
ihrem Verstorbenen nahe zu sein. 

In regelmäßigen Abständen gibt es aus die-
sem Grund auch Gedenkfahrten mit dem 
Schiff aufs Wasser hinaus. Weil sich viele 
Angehörige trotzdem einen Ort für ihre 
Trauer auch an Land gewünscht haben, 
wurde im Emdener Außenhafen dafür eine 
Möglichkeit geschaffen. Ähnliche Gedenk-
stätten gibt es auch an anderen Orten 
entlang der Küste. In Emden entstand auf 
einer Landzunge eine Gedenkbarke. Dort 
kann man ein Schild mit Namen und Le-
bensdaten des verstorbenen Angehörigen 
anbringen lassen. Der Weg dorthin heißt 

„Middelmanntje“

Die Gründe, die Menschen bewegen, wenn 
sie sich eine Seebestattung wünschen, sind 
unterschiedlich. Wer ein Leben lang dem 
Meer verbunden war, der wünscht sich 
vielleicht, dass seine Asche dem Meer an-
vertraut wird. Es sind aber durchaus nicht 
nur Menschen, die in irgendeiner Form et-
was mit der Seefahrt zu tun hatten. Auch 
der Aspekt der so nicht notwendigen 
Grabpflege mag eine Rolle spielen. 
Besonders dann, wenn keine Angehörigen 
da sind, die sich darum kümmern könnten.

Wie stark die Bestattungskultur gerade 
im Wandel begriffen ist, merken wir gera-
de auch auf unserem Friedhof. Aus diesem 
Grund wird auch dort das Angebot neuer 
Bestattungsformen beständig erweitert. 

(siehe auch Interview mit 
Frau Traute Klapproth 
im aktuellen Gemeindebrief).

Beate Bruns
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Teamer Ausflug Heidepark

Am 1.6. unternahmen die Teamerinnen einen Ausflug in den Heidepark nach Soltau. 

Von links: Sarah, Joane, Wiebke, Emily, Serena, Laura-Sophie. 

Es fehlen: Justin, Nikolas, Nico und Fenja.

Neu: „Tied mit Di“

„Tied mit DI“ - ein besonderer Gottesdienst besonders für „Alle Menschen 

mit Beeinträchtigungen und Behinderungen“ – eben für „Alle“! Denn wer 

ist ohne irgendeine Form von Beeinträchtigung? „Alle“ sind eingeladen, 

so wie sie sind!

Wir möchten mit Euch/Ihnen zusammen einen farbenfrohen, lebendigen, kurzweiligen 

Gottesdienst  feiern. Alles, was im Leben vorkommt, kommt auch bei „Tied mit DI“ vor.

Der erste „Tied mit Di“-Gottesdienst ist am Mittwoch, den 25. 09.2024 in der Lutherkirche. 

Sind Sie dabei? Bist Du dabei? Wer mag, kann gerne jemanden in die Lutherkirche mitbringen! 

Das kann gerne das Lieblingsstoffkuscheltier sein! „Tied mit Di“ soll eine bunte „kuschelige“ 

Zeit (ca. 30-45 Minuten) für „Alle“ werden.

Eine Luther-Koch und -Backmappe zum Jubiläum 2025

Wir sind auf der Suche nach Familienrezepten mit einer kleinen Geschichte dazu.

Selbstverständlich freuen wir uns auch über Rezepte aus anderen Ländern, denn so 

vielfältig wie unsere Gemeinde ist, sind auch bestimmt die Rezepte.

Es wäre eine tolle Aktion, eine Sammlung von solchen Schätzen als Luther-Koch-und 

Backsammlung zu erstellen und im nächsten Jahr zu verkaufen. Die Rezepte dürfen 

Sie gerne im Gemeindebürobriefkasten Kirchstrasse 25 oder bei Pastor Herbold, 

Patersgang 3 oder bei Helga Wiepkes, Süderkreuzstrasse 9 einwerfen. Wir sind so 

gespannt und freuen uns, wenn Sie mitwirken würden. Danke!

Einladung zu KU4 
– die Blocktermine 2024/25 Lutherkirche Leer

Nach den Herbstferien beginnt für alle Kinder, die in der vierten Klasse sind, der Vor-

Konfirmandenunterricht (KU 4). Jeweils monatlich am Sonnabend von 14-17 Uhr 

bieten die Teamer*nnen mit Pastor Herbold spannende und lehrreiche Stationen an.

23.11.2024 Kennenlernen
  7.12.2024 bis 16.30 Uhr wg. Adventsfenster Generalprobe Krippenspiel

  11.01.2025 Beten 
  8.03.2025 Taufe
 29.03.2025 Abendmahl 
 26.04.2025 Vorbereitung auf den Abschluss

                    Festlicher Abschluss KU4 am 11. Mai 

                     In der Regel wird am Tag danach um 10 Uhr Kindergottesdienst gefeiert 

                    – nicht nur für KU4 Kinder! Bereits am 8. September ist Blumensonntag

                    für alle KiGo- und KU4 Kinder!

Mitmachen beim Lutherjubiläum 2025
Liebe Gemeindemitglieder,
im nächsten Jahr feiern wir 350 Jahre Lutherkirche. 

Wenn wir zu einer besonderen Feier eingeladen sind, ziehen wir uns festlich an. Auch unsere Lutherkirche sollte aus diesem Anlass festlich geschmückt sein - drinnen wie draußen. Eine Torgirlande gestrickt und gehäkelt als gemeinsame Arbeit wäre etwas Besonderes! Denn aus vielen Einzelstücken kann etwas Schönes wachsen.
Wenn Interesse am Mitmachen besteht würde ich mich über eine 
Rückmeldung sehr freuen.
Mit herzlichen Grüßen Helga Wiepkes 0491-97671725 oder an unsere neue Anlauf-stelle den „Stööhnpahl“. Andreas und Insa Behrends 0491-79698892

Die Lange Nacht der Kirchen
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2025 wird 
die Lutherkirche 
350 Jahre alt.

Danke an Helmut Lamping 
und das Stadtarchiv Leer!

Aus diesem Anlass 
blicken wir in das 

historische Fotoalbum.
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"Gestiefelt und gespannt "
Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt des Gallimarktes

Der diesjährige Gottesdienst am letzten 
Gallimarkttag wird geleitet von Pfarrer 
Torsten Heinrich, dem langjährigen Leiter 
der Circus- und Schaustellerseelsorge der 
Evangelischen Kirche in Deutschland. Sein 
Thema ist die Frömmigkeit auf der Reise, 
die im Altarschmuck der Schaustellerge-
meinde zum Ausdruck kommt. 

Wie er schreibt, freut er sich sehr auf sei-
nen Besuch in Leer und darauf, unsere 
Gemeinden, die Schausteller und das Flair 
der größten ostfriesischen Kirmes kennen-
zulernen.  Freuen wir uns auf einen schö-
nen, mit Posaunen und Gitarre gestalteten 
Gottesdienst! 

Sie sind herzlich eingeladen!

Bitte vormerken:
Am 8. September ist Blumen-
sonntag. Am 15. September ist 
Jubelkonfirmation mit allen, die 
1999, 1974, 1964, 1959, 1954, 1949 kon-
firmiert wurden. Bitte melden Sie sich an, 
damit wir eine Erinnerungsurkunde vor-
bereiten können.

Während des Gallimarktes vom 9. bis 13. 
Oktober ist Flohmarkt im Luthersaal. 
Sachspenden bitte vorher im Büro abgeben.

Am 24. November um 10 Uhr wird 
in der Lutherkirche der Verstorbenen 
gedacht, am Freitag davor um 15 Uhr in 
der Friedhofskapelle der Sternenkinder.

Der Ökumenische 
Adventskalender 
Es ist Tradition, dass die Lutherkirchen-
gemeinde während der gesamten Ad-
ventszeit den „Lebendigen Advents-
kalender“ veranstaltet. Jeden Tag um 
17-17.30 Uhr wird ein individuell gestal-
tetes Fenster erleuchtet. Es können sich 
Familien, Einzelpersonen und Institutio-
nen an der Aktion beteiligen, die dazu 
beitragen möchten, den Advent neu zu 
entdecken. 

So machen Sie Nachbarn und Interes-
sierten eine freudige Überraschung. Da-
mit im kommenden Gemeindebrief eine 
Übersicht der Orte und Termine veröf-
fentlicht werden kann, bitten wir Sie bis 
zum 30.10. um ein Signal, wenn Sie ein 
Fenster übernehmen möchten. Es wer-
den immer wieder neue Menschen ge-
sucht, die mit einfachen Mitteln das Hoff-
nungslicht des Advents leuchten lassen. 

Christoph Herbold 2737
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38 TREFFPUNKTE UND BEGEGNUNGEN

Gottesdienste 
und  Andachten 
Termine der Gottesdienste und Andachten   siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ 

 Musik und Chöre 
 Heinrich-Schütz-Chor  dienstags 20 Uhr KMD Geßner

Gospelchor donnerstags 20 Uhr Frau Aniskin 96 06 99 00

Kinder & Jugendliche
 Kindergottesdienst   11.15 Kindergottesdienst, Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein”

Kindergottesdienstvorbereitung   nach  Absprache um 17.15 Uhr 

  
   

KU 8 Blockunterricht an festen Terminen Pastor Herbold und Teamer 
#Jugendtreff    Immer am ersten Freitag des Monats um 19:30 Uhr Frau Hajen 79 69 89 33

Krabbelgruppe    donnerstags 9.30-11 Uhr

Kirchenkreisjugenddienst    Termine und Veranstaltungen siehe www.ejel.de

Erwachsene
Krintstuut und Tee  

Seniorenfrühstück   
 Spielenachmittag   
 Redaktionskreis   vierteljährlich

 Gesprächskreis   jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr

Gesprächskreis Alleinerziehende   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ 

 Besuchsdienst I   für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Pastor Herbold & Frau Behrends

 Besuchsdienst II   für neu Zugezogene jeweils einmal im Monat Karl Fleßner 6 49 70

 Beirat  Termine nach Absprache Frau Neumann 6 17 13

  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768321
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768320
Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9604881

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0491-
0491-
0491-
0491-

92 52  12

(M )e in and e r e s L e b e n . U n ge w o ll t k ind e r lo s. Se l bst h i lfegru p pe
kiwu.selbsthilfe@gmail.com         Fam. Behrends 0491-79698892         Anmeldung erbeten

Stellen Sie sich vor, Sie sind 
immer zuhause, auch wenn 
Sie nicht zuhause sind.

Mit eHome habe n Sie Ihr Haus immer im Auge , auch wenn es schon lange
außer Sichtweite ist. Per Handy ode r Internet, ganz bequem von u nterwegs. 

Informieren Sie sich jetzt über d ie eHome Fer nbedienu ng für Ihr Haus unter
www.elektro-meinhardt.de ode r schauen Sie bei uns am Emsdeich 40 vorbei .

Die  Anonymen  Alkoholiker – Gruppe Leer 
d i 20–22 Uhr und so 18–19.30 im Gemeindehaus der Friedenskirche Log a, Hindenburg straße 4 

  . . . . . . . . . . . . . 0491-976 74 02

Popchor „Van Hearten“    montags 19.30 Uhr KMD Geßner (ab 12. September)

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

montags 10.30 Uhr Frau Sauer 1 36 85

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold

Singkreis 

Einrichtungen des Diakonischen Werkes Leer Friesenstraße 63-69

Christoph Herbold (V.i.S.d.P. und Anzeigen-
leiter), Uwe Nithammer, Mariot Lamping,
Theda Hölscher-de Haan

Abgabetermin für die nächste Ausgabe 
6 Wochen vor Ende des aktuellen Heftes

Gestaltung
Grafik-Team Werbeagentur • Leer
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Gesprächskreis Alleinerziehende   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ 

 Besuchsdienst I   für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Pastor Herbold & Frau Behrends

 Besuchsdienst II   für neu Zugezogene jeweils einmal im Monat Karl Fleßner 6 49 70

 Beirat  Termine nach Absprache Frau Neumann 6 17 13

  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768321
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768320
Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9604881

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0491-
0491-
0491-
0491-

92 52  12

(M )e in and e r e s L e b e n . U n ge w o ll t k ind e r lo s. Se l bst h i lfegru p pe
kiwu.selbsthilfe@gmail.com         Fam. Behrends 0491-79698892         Anmeldung erbeten

Stellen Sie sich vor, Sie sind 
immer zuhause, auch wenn 
Sie nicht zuhause sind.

Mit eHome habe n Sie Ihr Haus immer im Auge , auch wenn es schon lange
außer Sichtweite ist. Per Handy ode r Internet, ganz bequem von u nterwegs. 

Informieren Sie sich jetzt über d ie eHome Fer nbedienu ng für Ihr Haus unter
www.elektro-meinhardt.de ode r schauen Sie bei uns am Emsdeich 40 vorbei .

Die  Anonymen  Alkoholiker – Gruppe Leer 
d i 20–22 Uhr und so 18–19.30 im Gemeindehaus der Friedenskirche Log a, Hindenburg straße 4 

  . . . . . . . . . . . . . 0491-976 74 02

Popchor „Van Hearten“    montags 19.30 Uhr KMD Geßner (ab 12. September)

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

montags 10.30 Uhr Frau Sauer 1 36 85

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold

Singkreis 

Einrichtungen des Diakonischen Werkes Leer Friesenstraße 63-69

Christoph Herbold (V.i.S.d.P. und Anzeigen-
leiter), Uwe Nithammer, Mariot Lamping,
Theda Hölscher-de Haan

Abgabetermin für die nächste Ausgabe 
6 Wochen vor Ende des aktuellen Heftes

Gestaltung
Grafik-Team Werbeagentur • Leer
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Gottesdienste 
und Andachten 
Termine der Gottesdienste und Andachten   siehe „Die Lutherkirche lädt ein“

Musik und Chöre 
Heinrich-Schütz-Chor   dienstags 20 Uhr KMD Geßner

Gospelchor   donnerstags 20 Uhr Frau Aniskin 96 06 99 00
Singkreis   montags 10.30 Uhr Frau Sauer 1 36 85
Van Hearten. Der Popchor aus Leer   montags 19.30 Uhr KMD Geßner

Kinder & Jugendliche 
Kindergottesdienst   10 Uhr Kindergottesdienst, Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein”
Kindergottesdienstvorbereitung   nach Absprache um 17.15 Uhr 
Konfirmandenunterricht   KU 4 Blockunterricht an festen Terminen Pastor Herbold und Teamer 
#Jugendtreff   Immer am ersten Freitag des Monats um 19.30 Uhr Laura-Sophie Hartjen

Kirchenkreisjugenddienst   Termine und Veranstaltungen siehe www.ejel.de

Erwachsene
Krintstuut und Tee   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold

Seniorenfrühstück   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13
Spielenachmittag   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13
Redaktionskreis   vierteljährlich
Besuchsdienst I   für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Pastor Herbold & Frau Behrends

Beirat   Termine nach Absprache Frau Neumann 6 17 13
Stöönpahl, Helferteam, Projektbezogen mitmachen   Fam. Behrends 0491 - 79698892

Einrichtungen des Diakonischen Werkes Leer  Friesenstraße 63-69
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung  0491-97 68 321
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke  0491-97 68 320
Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen 0491-96 04 881
Diakoniestation für ambulante Pflege    0491-92 5212

(M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe
kiwu.selbsthilfe@gmail.com   |   Fam. Behrends 0491 - 79698892   |   Anmeldung erbeten
Die Anonymen Alkoholiker - Gruppe Leer 
dienstags 20 - 22 Uhr und sonntags 18 - 19.30 im Gemeindehaus der Friedenskirche Loga, Hindenburgstraße 4
donnerstags 19.30 - 21 Uhr (für betroffene Frauen) EmK, Friesenstraße 54   |   0491-976 74 02

Impressum
Herausgeber
Ev.-luth. Lutherkirchengemeinde Leer
Kirchstraße 25, 26789 Leer
0491-2750, Fax 0491-66407
www.lutherkirche.de
www.luthermusik.de

Auflage
3250 Stück

Spendenkonto Lutherkirchengemeinde
IBAN:  DE 16 2855 0000 0006 8116 08
BIC:  BRLADE21LER
BLZ:  Sparkasse Leer/ Wittmund 285 500 00

Redaktion
Christoph Herbold (V.i.S.d.P. und Anzeigenleiter), 
Uwe Nithammer, Mariot Lamping, 
Theda Hölscher-de Haan und Beate Bruns

Abgabetermin für die nächste 
Ausgabe 6 Wochen vor Ende des 
aktuellen Heftes

Gestaltung
Grafik-Team Werbeagentur • Leer
www.grafik-team.de
Druck
www.gemeindebriefdruckerei.de



Evangelisch-lutherische Lutherkirchengemeinde Leer
Kirchstraße 25 • 26789 Leer • Fax 04 91 - 6 64 07

Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Di. 10 - 12 Uhr
Gisela Penning • Tel 27 50
KG.Lutherkirche.Leer@evlka.de

Friedhofsverwaltung
Öffnungszeiten: Di. und Do. 10 - 12 Uhr
Traute Klapproth • Tel 97 96 81 50
Friedhof.Leer@evlka.de

Pastor
Christoph Herbold 
Patersgang 3 • Tel 27 37
Tel 01 51-2 35 62 777
Christoph.Herbold@evlka.de

Stadtpastor
Ralph Knöfler
Kampstr. 38
Tel 01 79 5 38 90 23
Ralph.Knoefler@evlka.de

Pastor für Altenheimseelsorge 
Julien Fuchs
Leerort 
Tel 0160-6384083
fuchs.julien@web.de

Küster
Alfred Göhrke-Wosing • Tel 20 35

Kapelle
Gertrud Lührsen

Friedhof • Heisfelder Straße, Tel 97 96 81 50
Friedhofsarbeiter
Heiko Kleen

Förderverein Musik und Kultur 
an der Lutherkirche e.V.
Anja Ihnen-Swoboda 
Mörkenstraße 10 Tel 979 18 20
www.lutherkultur.de

Kirchenmusik • www.luthermusik.de
Kirchenmusikdirektor Johannes Geßner
Tel 01 76 84 26 09 49 • Johannes. Gessner@evlka.de

Kirchenvorstand
Andreas Behrends
Anja Ihnen-Swoboda
Beate Bruns
Christian Heisler
Emily Sandbrink
Helga Wiepkes

         fb.me/lutherkirche.leer

         @lutherkirche_leer

Laura-Sophie Hartjen
Marina Müller
Renko Saathoff
Sabrina Heijenga
Sibylle Krainski
Uwe Gerdes
Wilhelm Pettau

Weitere Infos finden Sie auch unter www.lutherkirche.de

Kindertagesstätte & Krippe
Pastorenkamp 28 • Tel 6 11 22
Irene Päthe Leiterin
kita.pastorenkamp@evlka.de


